
137im Regierungsbezirk Cassel.

Unter der Direction des Consistoriums stehen:

da- Stift zu Rotenburg, eine Unterstützungs-Anstalt für
alte und dürftige Pfarrer/

(Gcgründct durch Landgraf Wilhelm IV., welcher durch Urkunde von 1575 dm größten
Theil der Einkünfte des Ehorherrenstifts zu Rotenburg zur Verwendung von 20 —

und später auf 24 erhöhten — Canonicaten oder Präbenten an altersschwache und

unvermögliche Prädikanten bestimmte; s. alte Landes-Drdnungcn, B. VI, S. 165).

Vorsteher: Der Laudrath zu Rotenburg.
— Decan Hopf, das.

Stiftskämmerer: Friedrich Schulz,
sodann:

die herrschaftliche Pfarrer.W itwen-Kassr.

Rechnungsführer: Dessen Geschäfte verstehet auftragsweise Probater
Dörffler.

ferner:

dar Aubry'sche, Vilmar.Eckmann'sche und das v. Hamm'fche
Beneficum für Studirende.

Superintendentur Cassel.
General-Superintendent: Cousistorialrath Julius Martin KW3.

1) Geistliches Ministerium zu Cassel.
Metropolitan der Stadt Cassel: Decan des Stiftes St. Martin,

Consistorialrath Dr. Carl Hoffmann.
». bei der Hofgemeinde.

Ober-Hofprediger-. General-Superintendent und Consistorialrath
Martin kw3.

Pfarr-Vicar: Bernhard Schafft.

Cantor: Otto Ringli.ng Organist: Carl Rundnagel,
(austrw.). Opferinaun: Conrad S t r o t t.

d. Bei der Freiheiter Gemeinde, wohin auch Philippinenhof eingepfarrt ist.

Erster Pfarrer: Decan des Stifts St. Martin u. Metropolitan
zu Cassel, Consistorialrath Dr. Hof fina un.

Zweiter Pfarrer: Archidiaconus Ludwig Heinrich Ructert.
Dritter Pfarrer: Diaconus Ludwig Franz Alexander Kuckro.

Cantor: Georg Milde. Organist: August Rosenkranz.

c. Bei der Altstädter Gemeinde, wozu auch der Möncheberg gehört.

Erster Pfarrer: Carl Eduard Für er.

Zweiter Pfarrer: Nicolauö Werner.

Cantor: Joh. Justus Simon. Organist: Gg. Chr. Lange.


